
 
Arbeit mit Gruppen und Klassen 
 
Die Arbeit mit Gruppen und Klassen ist ein wesentlicher Bestandteil der Schulsozialarbeit und 

leistet einen wichtigen Beitrag zur Förderung eines positiven Schulklimas. Durch präventive 

und bedarfsorientierte Angebote werden Schülerinnen und Schüler in ihrer persönlichen und 

sozialen Entwicklung gestärkt, soziale Kompetenzen gefördert und Partizipation ermöglicht. 

Ziel ist es, Risiken frühzeitig zu erkennen, Konflikten vorzubeugen und die Gesundheit, 

Sicherheit sowie das Wohlbefinden der Schülerinnen und Schüler nachhaltig zu fördern. In 

enger Abstimmung mit den Schulen entwickelt und koordiniert die Schulsozialarbeit 

passgenaue Präventionsangebote und führt diese – je nach Bedarf – selbst durch oder 

vermittelt geeignete externe Angebote. So entstehen vielfältige Angebote für Klassen und 

Gruppen, die sich an den jeweiligen Bedürfnissen der Schulgemeinschaft orientieren. 

 

 

➢ Beispiele für die Angebote in der Primarstufe 

 

Im Bereich Prävention von Gewalt und Mobbing  
- Freiburger Sozialtraining und systemische Mobbingintervention auf 

Grundlage der Methodik Konflikt-Kultur der AGJ Freiburg 

- Mobbinginterventionen nach dem Konzept No Blame Approach 

- Implementierung eines Klassenrates  

- Ausbildung und Begleitung von Schülermediatorinnen und 

Schülermediatoren 

- Be Cool Training in Kooperation mit der Be Cool Akademie gGmbH 

- Kelly-Insel-Parcours 

- Kinderschutzparcours Heldentraining mit Finn und Emma 

- Das kleine Wir in der Schule in Anlehnung an das Buch 

- Verhaltenstraining in Anlehnung an das Konzept des Marburger 

Verhaltenstrainings 

Im Bereich Prävention von sexualisierter Gewalt 
- Theaterpädagogisches Projekt Mein Körper gehört mir in Kooperation mit 

der Theaterpädagogischen Werkstatt gGmbH 

- Veranstaltungen zur Sexuellen Bildung in Kooperation mit dem Team von 

pro familia Singen 

Im Bereich Gesundheitsprävention und Resilienzförderung 
- Resilienz-Training  

- Konzentrationstraining 

- Chillout-Krafttank-Pause 

Im Bereich Prävention im Umgang mit sozialen Medien 
- Theaterpädagogisches Projekt @Ed und ich in Kooperation mit dem  

Theaterensemble des Mach Was-Theaters 
- Medienprävention - Superhelden im Internet 

 

 



 

➢ Beispiele für die Angebote in der Sekundarstufe 

 

Im Bereich Prävention von Gewalt und Mobbing  
- Sozialtraining in Anlehnung an die Methoden von Konflikt-Kultur der AGJ 

Freiburg und andere 

- Implementierung eines Klassenrates  

- Ausbildung und Begleitung von Schülermediatorinnen und -mediatoren 

- Erlebnispädagogische Veranstaltungen mit gemeinsamen Aktivitäten in der 

Natur  

- Teamkooperationsspiele 

- Anwendung des Magic Circle zur Förderung der 

Persönlichkeitsentwicklung und eines gesunden Selbstbewusstseins 

- Diss DisRespekt!  -  Workshop zum Thema Demokratiebildung, Respekt 

und Vielfalt 

- Kompetenztraining nach Lions-Quest: Erwachsen werden und Erwachsen 

handeln 

 
Im Bereich Gesundheitsprävention und Resilienzförderung 

- Mutmachercrew als ein Gruppenangebot gegen Prüfungsangst 

- Angebot zur Resilienzstärkung und Stressmanagement 

- Liebesleben – Das Mitmach-Projekt als Parcours nach dem Konzept des 

Bundesinstituts für Öffentliche Gesundheit (BIÖG) 

Im Bereich Suchtprävention 
- Interaktiver Präventionsworkshop Tom & Lisa zur Alkoholprävention nach 

dem Konzept der Villa Schöpflin gGmbH 

- Interaktiver Präventionsparcours Cannabis - quo vadis? nach dem Konzept 

der Villa Schöpflin gGmbH 

- Workshop zum Thema Vape – Gesundheitliche Gefahren und anderes 

Wissenswertes 

- Unterrichtseinheiten mit Hilfe der Gesundheitsplattform www.feelok.de zu 

stoffgebundenen und nichtstofflichen Süchten 

In allen Bereichen organisiert bei Bedarf die Schulsozialarbeit weitere Angebote über 
externe Kooperationspartner und -partnerinnen. 
 

 

 

Hinweis: Vertiefende Informationen zur Arbeit mit Gruppe und Klassen und zur Arbeitsweise 

der Schulsozialarbeit finden Sie in unserer Konzeption. 


